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GottesLieder für Kinder 
Ein CD-Projekt mit den schönsten Liedern des Evangelischen Gesangbuchs 
 
 
Das Kirchenlied ist von Anbeginn untrennbar mit der Geschichte des Protestantismus in 
Deutschland verbunden. Mit der Reformation gewann der Gemeindegesang erheblich an 
Bedeutung. Schon Luther schrieb zahlreiche Kirchenlieder, die zunächst auf Flugblättern 
kursierten, später in Gesangbüchern verbreitet wurden. Mit dem Kirchenlied auf deutsch, das 
die Gemeinde selbst anstimmt und das sie auch versteht, dessen Sinn, Trost und Ermutigung 
die versammelten Gläubigen unmittelbar anspricht, wollten sich die Reformatoren ganz 
bewusst von der katholischen Liturgie absetzen. Im Früh- und Hochbarock erlebte das 
protestantische Kirchenlied seine Blütezeit. So stammen viele Lieder, die wir noch heute im 
Evangelischen Gesangbuch vorfinden, aus dem 17. und frühen 18. Jahrhundert. 

Dass dieser Schatz nicht verloren oder in Vergessenheit gerät, sondern auch von jüngeren 
Generationen entdeckt, bewahrt und weitergegeben wird, ist das Ziel des CD-Projekts „Kinder 
singen GottesLieder“, das die EKHN Stiftung initiiert hat. Herausgekommen ist eine 
musikalisch wie gestalterisch hochwertige CD für Kinder sowie deren Eltern und Großeltern. 
Von den schönsten Liedern des Evangelischen Gesangbuchs sind vierzehn „Klassiker“ zu hören: 
Dazu gehören „Lobe den Herren“, „Geh aus mein Herz“, „Ich bin getauft“ und „Weißt Du, wieviel 
Sternlein stehen?“. Alle neu arrangiert und produziert von dem Jazz- und Kirchenmusiker 
Samuel Jersak. Und gesungen von Kindern, deren Stimmen bei aller Musikalität noch nichts 
Künstliches oder Gewolltes an sich haben, sondern ihren unmittelbaren Ausdruck bewahren. 
Diese Natürlichkeit mag dazu verhelfen, dass nicht nur die Melodien, sondern auch die Texte, 
trotz ihrer zum Teil altmodischen Diktion, zu den Hörern sprechen.  

Idealerweise könnte diese CD zum allabendlichen Einschlafritual gehören oder manchem Kind 
Gottvertrauen und Trost vermitteln. Auch als Taufgeschenk oder zum nahenden Osterfest ist 
die CD besonders geeignet.  

Das Projekt wird von einer Webseite begleitet mit Informationen zu Lieddichtern und 
Komponisten sowie Geschichten, die auf kindgerechte Art die Inhalte aufgreifen. In einem 
Downloadbereich finden sich außerdem Noten – Instrumentalversionen sind in Planung. All 
diese Materialien können im Kindergarten und –gottesdienst, in der Grundschule oder auch für 
den privaten Bereich genutzt werden. 

Alle weiteren Informationen und Materialien unter www.gotteslieder.de 
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